Übersicht der Erfinder (Wirtschaft) am Gemeinschaftsstand des Forschungsinstitutes für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) zur internationalen Messe für Ideen – Erfindungen – Neuheiten „IENA 2011“ in Nürnberg 

Auszeichnungsveranstaltung im Landespatentzentrum PATON an der TU Ilmenau

am 29. November 2011 ab 10.00 Uhr


	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Geräte- und Pumpenbau GmbH 

Dr. Eugen Schmidt

Herr Andreas Schmidt

Herr Franz Pawellek

Schwarzbacher Str. 28

98673 Merbelsrod

Tel.: 0049-36878-64-0

FAX: 0049-36878-240

E-Mail: info@gpm.eu
www.gpm.eu


	Auszeichnung: 

· iENA Gold-Medaille

Titel:  

Halbaxiale Kühlmittelpumpe mit Regelventil

Beschreibung:

Bei der Erfindung handelt es sich um die weltweit erste riemengetriebene PKW-Kühlmittelpumpe mit halbaxialem Laufrad. Erstmals wird ein Gleitlager in einer riemengetriebenen Kühlmittelpumpe eingesetzt. Die Pumpe ist geeignet für Drehzahlen > 10.000 / min. und kleine Bauräume. Das Hochdrehzahlkonzept erlaubt minimalen Materialeinsatz, dadurch werden Herstellungskosten gering gehalten. Das pneumatische Regelventil ermöglicht eine Volumenstromabschaltung im Kaltstart.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	UGN-Umwelttechnik GmbH

Herrn Dipl.-Ing.

Herbert Zölsmann

Gewerbepark Keplerstraße 20

07549 Gera

Tel.: 0365-8305898

FAX: 0365-7106931

www.bio-filter.de

	Auszeichnung:

· iENA Gold-Medaille

Titel:

Stützmaterial zur Auslegung von schüttbaren funktionalisierten Hybridfiltermaterialien

Beschreibung:

Das Stützmaterial zur Auslegung von schüttbaren, funktionalisierten Hybridfiltermaterialien beruht auf einer Cellulosefaser-Kalkmischung, in die diverse Ingredienzien zum bio-chemischen Abbau/Umbau von chemischen Verbindungen in feuchten Gasen eingearbeitet werden können.

Durch die Verarbeitung in einem Strangpressverfahren mit nachfolgender Trocknung entstehen zylinderförmige Materialien (eine Art Pellet), die im Behälter zu Filterpackungen geschüttet werden.

Die besondere Porosität, verbunden mit einer hohen Stabilität bei gleichzeitiger optimaler Wasserrückhaltefunktion ohne Quellfunktion, ermöglicht die Anwendung in Filtereinheiten mit großer Schütthöhe bei geringsten Druckwiderständen (geringer Energieverbrauch).

Der Nutzen dieses Stützmaterials besteht darin, dass es unter prozentualer Anwendung eines entsorgungspflichtigen Abfallproduktes entsteht und dass es selbst kein zu entsorgendes Abfallprodukt ist.

Weitere Nutzen sind, dass es ein Substitutionsprodukt für Aktivkohle ist, energetisch mit ca. 20 % der Energie hergestellt (wie ursprüngliche Cellulosefasergranulate aus Altpapier) und für diverse Anwendungen funktionalisiert werden kann. Der derzeitige Verkaufspreis liegt zweidrittel unter dem der Aktivkohle.

Derzeitig wird dieses Material zur Entschwefelung und Erstickung von Biogas sowie zur Minderung/Beseitigung von Schadstoff- und Geruchslasten durch Emission aus Abwasseranlagen und betrieblicher Abluft eingesetzt.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	PolyCare Research Technology GmbH & Co.KG

Herrn Dr. Gerhard Dust

Herrn Michael Plötner

Glasmacherstr. 11

98559 Gehlberg

Tel.: 0049-36845-40857

E-Mail: info@poly-care.de
www.poly-care.de

	Auszeichnung:

· iENA Gold-Medaille

Titel:  LUMINO – Nachtleuchtende Steine
Beschreibung:

Dieses Produkt zeichnet sich durch eine wunderschöne Oberfläche hauptsächlich aus Glimmer- oder Glaspartikeln aus und leuchtet in der Dunkelheit. Dieser Leuchteffekt entsteht durch lumineszierende Partikel, die das tagsüber aufgenommene UV-Licht in der Dunkelheit oder bei Wegfall der Lichteinstrahlung mit Verzögerung wieder als Licht einer Farbe abgeben.

Die verwendeten Leuchtmittel sind nicht giftig oder radioaktiv. Alle Leuchtmittel sind getestet und besitzen die EN 71-3 Zulassung (Spielzeugnorm). Aktuell wird eine Produktreihe unter dem Markenzeichen „LUMINO“ vorbereitet. Die Fertigung der Elemente erfolgt in Handarbeit, so dass jedes Element ein Unikat ist.

LUMINO – STAR

Das Produkt besteht aus vier verschiedenen Formelementen zur Gestaltung von Terrassen-, Garten- und Parkanlagen und kann als rechteckige Fläche, Wegstrecke oder auch in Einzelsegmenten verlegt werden.

LUMINO – STONE

Die dekorativen Halbkugeln aus Polymerbeton haben eine glasierte Oberfläche unter der sich verschiedenfarbige Glas- bzw. Glimmerpartikel sowie lumineszierende Partikel befinden.

LUMINO – LIZARD

Der farbenprächtige Leuchtsalamander erinnert an die Kunst von M. C. Escher. Die Elemente passen nahtlos ineinander und können so auch zu größeren Flächen verbunden werden.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	PolyCare Research Technology GmbH & Co.KG

Herrn Gunther Plötner

Glasmacherstr. 11

98559 Gehlberg

Tel.: 0049-36845-40857

E-Mail: info@poly-care.de
www.poly-care.de

	Auszeichnung: 

· iENA Gold-Medaille

Sonderpreis:

· „Malaysian Invention and Design Societe – MINDA Gold Award“ der Universität Putra 

Malaysia 

Titel: 
Entwicklung/Design und Konstruktion von Bauten, Baumaterialien und Produktionsverfahren für Übergangs-, Not- und Dauerunterkünfte zum Selbstbau.

Beschreibung: Komplexe Lösung zur Herstellung von Not- und Dauerunterkünften in kurzer Zeit in Katastrophengebieten, für eine schnelle und trotzdem qualitative Hilfe der Betroffenen aus einfachen, steckbar verlegbaren Elementen aus Polymerwerkstoffen für den Hochbau. Unter dem Aspekt „Hilfe zur Selbsthilfe“ wird schwerpunktmäßig der Polymerbeton  u.a. mit Wüstensand als Füllstoff hergestellt. Das Bauprinzip/die einzelnen Bauelemente sind so gestaltet, dass die Unterkünfte von Laien – den zukünftigen Benutzern/Bewohnern, ohne spezielle technische Geräte, durch einfaches Stecken selbst aufgebaut werden können. Je nach erforderlichen statischen/mechanischen/funktionellen Erfordernissen werden bei einzelnen Bauelementen Leichtfüllstoffe, Glasfasern/Glasfasermatten, Additive/Inhibitoren bzw. Zusätze für spezielle optische Oberflächengestaltung mit zum Compound gegeben bzw. eingesetzt. Zur Gewährleistung einer flexiblen Produktion, können die Produktionseinheiten in einzelnen Modulen gefertigt werden, so dass sie mittels Container auch an andere Standorte umgesetzt und innerhalb von 2 Tagen auf bzw. abgebaut werden können.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	FITR Forschungsinstitut für Tief- und 
Rohrleitungsbau gemeinnützige GmbH  Herrn Dr.-Ing. Wolfgang Berger

Gutenbergstraße 29a

99423 Weimar

Tel.: 0049-3643-8268-0

FAX: 0049-3643-8268-26

Ansprechpartner:

Dipl.-Ing. Hartmut Solas

Tel.: 0049-3643-8268-33


	Auszeichnung: 

· iENA Gold-Medaille

Titel:  

Thermopipe – Rohrsystem zur Nutzung der Energiepotentiale im System „Boden-Kanal“

Beschreibung:

Das entwickelte Rohrsystem dient zur Nutzung von Wärmepotentialen aus dem System „Boden-Kanal“, d.h. zum einen aus dem im Innern des Rohres fließendem Abwasser und der dort befindlichen Luft und zum anderen aus dem das Abwasserrohr umgebenden Boden.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Sarda Production GmbH

Herrn Dipl.-Ing. 

Jochen Fräntzki

Allendestraße 68

98574 Schmalkalden

Tel.: 0049-3683-467866

FAX: 0049-3683-467868

E-Mail: fraentzki@sardaint.eu
www.sardaint.eu
Patentinhaber: 

Prof. Dr. R. Fleischmann


	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel:
Kompakte, mobile Trinkwasseranlage für die Aufbereitung von Wasser / Brackwasser mit Abfüllanlage

Beschreibung:

Die vorgestellte mobile Wasseraufbereitungsanlage arbeitet nach einem vierstufigen Reinigungsprinzip Vorfilterung, elektrochemische Oxidation, reaktive Adsorption und UV-Desinfektion. Die Kombination von Vorfilterung, elektrochemischer Oxidations-Reduktions-Reaktorik, nachgeschalteter Adsorptionskaskade und UV-Entkeimung macht eine niederenergetische, effiziente Wasseraufbereitung möglich. Kernelement dieser Verfahrenstechnik ist ein Elektrolysegenerator mit speziell beschichteten Elektroden, die zusammen mit dem Fraunhofer-Institut entwickelt, gebaut und erprobt wurden. Anwendung finden diese Kompakt-Trinkwasseranlagen sowohl für Hausbedarf, Eigenversorgung und gewerblicher Nutzung mit Trink- und Brauchwasser. Zudem bieten die Produkte individuelle Lösungen für unterschiedliche Anwendungsgebiete, wie Armee und Hilfsorganisationen.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Herrn

Roland Nagler

Tiefendorf 37

95183 Töpen

Tel.: 0178-5169003

FAX: 09295-1320

E-Mail: info@nr-motor.de
www.nr-motor.de

	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel:  

Wärmekraftmaschine für sekundären Wärmeeintrag (NR-Motor)

Beschreibung:

• 
Wärmekraftmaschine für sekundären Wärmeeintrag zur Verwendung in dezentralem stationärem Blockheizkraftwerk(BHKW)

• 
Sekundärer Wärmeeintrag (d.h. externe Verbrennung), Einbau einer zusätzlichen Wärmekammer, welche speziell den Bedürfnissen einer sekundären Verbrennung angepasst ist und eine große Wärmeübertragungsfläche für sekundären Wärmeeintrag aufweist.

• 
Hoher mechanischer Wirkungsgrad durch Einsatz zweier separater Zylinder, eines Expansionszylinders und eines Kompressionszylinders, welche anders als beim Stirlingmotor nicht ständig miteinander verbunden sind.

• 
Dadurch geeignet für bisher nicht genutzte Energieträger, z.B. Stroh, oder Energiepflanzen mit einen sehr hohen Energieertrag wie etwa Miscanthus. Der Energieertrag bei Miscanthus pro ha ist über das zehnfache höher als bei Raps. 

• 
Zielgruppe: Besitzer und Betreiber von Gebäuden und Einrichtungen mit einen Energiebedarf von 100.000 kWh jährlich. Dies betrifft allein in Deutschland über 1 Million Gebäude. Der Bedarf an derartigen Mini-BHKW liegt noch weit darüber.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Schubert Messtechnik GbR

Herrn Daniel Schubert

Herrn Klaus Fähnrich

Allendestraße 68

98574 Schmalkalden

Tel.: 0049-3683-798-150

E-Mail: 

office@schubert-messtechnik.de
www.schubert-messtechnik.de

	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel:  

Handkraftmessgerät zur Bestimmung und Archivierung der Handkraft
Beschreibung:


Die Neuheit ist der einfache Anschluss eines konfigurierbaren  USB A/D Wandlers für DMS Vollbrücken mittels USB Schnittstelle an den PC.  Das Handkraftmessgerät SMT 1 mit USB Anschluss an den PC und einer Software zur graphischen und tabellarischen Darstellung sowie der Archivierung der Messergebnisse.  Die Handkraftmessung wird größtenteils in medizinischen und sportmedizinischen Bereichen eingesetzt. Zum Beispiel in der Geriatrie, bei der Ermittlung des COED- Wertes aber auch in Sport- und Fitnessbereichen (Kraftsport, Biathlon). Interessant ist das Handkraftmessgerät SMT1 für Mediziner, Heilpraktiker, Therapeuten, Trainer, Fitnessstudio Besitzer und Sportwissenschaftler.


	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Herrn

Felix Fechner

Fischersand 57

99084 Erfurt

Tel.: 0049-361-6445696

E-Mail: felixfechner@gmx.de
JUGENDERFINDER!
	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel:  

Vibraduster

Beschreibung:

Beim „Vibraduster“ handelt es sich um ein neuartiges Staubsaugerkonzept, bei dem der Staub durch hochfrequente Druckluftstöße im Bereich der Resonanzfrequenz der Staubpartikel aus dem Untergrund gelöst wird. Diese Druckschwankungen werden durch einen dicht über dem Boden rotierenden Verwirbler erzeugt. Dadurch werden sowohl Effektivität als auch Effizienz des Staubsaugers erheblich gesteigert. 



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	IFF Weimar e.V.

Herr Dr.-Ing. Ulrich Palzer

Über der Nonnenwiese 1

99428 Weimar

Tel.: 0049-3643-8684-0

FAX: 0049-3643-8684-113

E-Mail: kontakt@iff-weimar.de
www.iff-weimar.de
Ansprechpartnerin: 

Frau Dr. Barbara Janorschke


	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel:   

MULTIBORD

Beschreibung:

Der MULTIBORD beinhaltet die Entwicklung eines multifunktionalen Bordsteins mit integrierten infrastrukturellen, sicherheits- und kommunikationstechnischen Elementen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur Verbesserung von Stadtinformations- und Kontrollsystemen.

Neuheit: Mit dem multifunktionalen Bordsteinsystem sind erstmals Elemente des Straßenbaus, der Verkehrssicherheit sowie aktiver Leit- und Ordnungssysteme in einem Bauelement kombiniert. Das System umfasst Module zur Begrenzung von Fahrbahnen kombiniert mit kompakt angeordneten Kabel-, Leitungs- und Entwässerungstrassen.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	IFF Weimar e.V.

Herr Dr.-Ing. Ulrich Palzer

Über der Nonnenwiese 1

99428 Weimar

Tel.: 0049-3643-8684-0

FAX: 0049-3643-8684-113

E-Mail: kontakt@iff-weimar.de
www.iff-weimar.de
Ansprechpartnerin:

Frau Dr.-Ing. Barbara Leydolph


	Auszeichnung: 

· iENA Silber-Medaille

Titel: 


Schirmbeton – Baustoff zur Herstellung elektromagnetisch abgeschirmter Bauwerke und seiner Teile.

Beschreibung:

Der Schirmbeton ist die Entwicklung eines innovativen Baustoffes zur Abschirmung hochfrequenter elektromagnetischer Felder unter Einsatz industrieller Anfallstoffe. Mit der Konfektionierung des Baustoffes sind keine nachträglichen Installationsarbeiten zur Abschirmung nötig.

Neuheit: Entwicklung eines am Rohbau eingesetzten Baustoffes zur Abschirmung elektromagnetischer Felder. Diese Eigenschaft wird durch den Einsatz industrieller Anfallstoffe erzielt. Dadurch bleiben zum einen herkömmliche Rohbaubemessungen, Bauverfahren und Bauabläufe unberührt, zum Anderen werten Anfallstoffe das Bausystem durch vollkommen neue Eigenschaften auf.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Herrn

Lutz Meyer

Waidastrasse 2a

06268 Obhausen / Esperstedt

Tel.: 034774-20126

Funk: 0160-98746716

E-Mail: lunax@t-online.de

	Auszeichnung: 

· iENA Bronze-Medaille

Titel: 

Manuell bedienbare Pumpe als Hilfsmittel bei der Mauerwerksverfugung zum Fördern von Beton, Putzen oder dergleichen.

Beschreibung: 

Das zu fördernde Medium fließt bei der manuell bedienbaren Pumpe aus einem, in einem Gestell hochgelagerten Vorratsbehälter in einem aus insbesondere flexiblem Kunststoff bestehenden Förder- und Transportschlauch. Der Förderschlauch ist an zwei definierten Punkten abwechselnd in einer Führung gelagert. Ein kurzer Weg führt zu einer  Belastung und Entlastung, wodurch ein Pumpvorgang generiert wird.



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	MeInvent

Entwicklung, Projektion, Herstellung, Vertrieb

Herrn

Ecker Martin

Neufahrner Str. 11

D-85375 Grüneck/Neufahrn

Tel.:  0049-8165 - 909790

FAX .: 0049-8165 - 909791

mobil: 0049-177 - 4128957

E-Mail: ecker@me-innovation.de

	Auszeichnung: 

· iENA Bronze-Medaille

Sonderpreis:

· „Großen Preis der INPEX – The Inventions Show“ USA ausgezeichnet.
Titel:  

Ecker´s Tragfix

Beschreibung:

Ein großer Sack wird geöffnet und man benötigt nur einen kleinen Bruchteil des Inhaltes. Der geöffnete Sack ist nun umständlich zu tragen, der Inhalt zieht Luftfeuchtigkeit an, wird von Ungeziefer befallen oder verteilt sich beim Umfallen auf dem gesamten Boden. Die patentierte Verschluss und Tragevorrichtung zum Verschließen, komfortablen Tragen und Lagern von geöffneten, schweren Säcken aller Art hat die Probleme im Griff.

Anwendungsbeispiele: 

· Hand- und Heimwerker

· Für Tierfreunde

· Für garten- und Blumenfreunde

· Heim und Hobby

· Gastronomie



	Erfinder /Anschrift
	Medaille

Erfindung/Kurzbeschreibung

	Herrn

Dieter Lang

Hagenberg 5d

07989 Teichwolframsdorf

Tel.: 036624-22304


	Auszeichnung: 

· Erfolgreiche Teilnahme

Titel:  

Universal-Kreiskolbenkompressor

Beschreibung:

Vorrichtung zum Herstellen und Speichern von Druckluft und Wärme in thermischer Kopplung – im Umkehrprozess als Druckluftmotor. Anwendung als Fahrzeug oder als Blockheizkraftwerk. Der Wirkungsgrad kann auf 70 % gesteigert werden.
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Sonderpreise:

· „Malaysian Invention and Design Societe – MINDA Gold Award“ der Universität Putra Malaysia ausgezeichnet.

· „Großen Preis der INPEX – The Inventions Show“ USA.[image: image1.png]



